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1. Kreisklasse Herren Gruppe A

Post SV Stadthagen/TuS Lüdersfeld (SG) III : TSV Algesdorf VII 
Dienstag, 27.09.2022, 19:30 Uhr

9:4 Auswärtssieg in der 1. Kreisklasse Herren Gruppe A für 
den TSV Algesdorf VII

Großer Jubel herrschte am Dienstagabend bei den Gästen vom TSV Algesdorf VII, als Alexander
Matthias sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber Post SV Stadthagen/TuS
Lüdersfeld (SG) III perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Alexander Matthias, der
seine Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 2. Saisonspiel waren die
Gastgeber vom Post SV Stadthagen/TuS Lüdersfeld (SG) III ersatzgeschwächt angetreten und taten
sich vielleicht auch deshalb gegen die Gäste schwer. Das Spiel war nach unter 2 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Mischkowski / Hoffmann letztlich im
Repertoire, um Matthias / Matthias final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Sah
es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Aydemir / Denker zunächst nicht gut aus, so
gewannen Sodtke / Wucherpfennig im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte
Partie. Eher wenig Gegenwehr bekamen Burkardt / Schostek beim 13:11, 11:5, 11:3 von Eggers /
Denker. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Klaus Mischkowski machte mit Andreas Matthias bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Recht deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite
von Andreas Sodtke gegen Özder Aydemir, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte
eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Einen Punkt für das Team vor Augen gab Jürgen Hoffmann
bei einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen Alexander Matthias noch ab und quittierte
ein 2:3. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Wolfgang Burkardt seinem Gegner
Jörg Denker letztlich beim 6:11, 11:7, 4:11, 7:11 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Auf dem falschen Fuß erwischte Klaus Schostek seinen Gegner
Peye Denker beim eher eindeutigen Gewinn ohne Satzverlust. Zwischenzeitlich konnte Gerold
Wucherpfennig zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor die Partie gegen Bastian Eggers, in das
er als Außenseiter gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 5:11, 11:6, 5:11, 9:11. Schaut man sich
das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Klaus Mischkowski gegen Özder Aydemir hieß die
nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch
eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Wenig Gegenwehr leistete derweil
Andreas Sodtke bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Andreas Matthias, obwohl die beiden auf
dem Papier anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark einzustufen gewesen waren. Keinen
Zähler beisteuern konnte Jürgen Hoffmann im Spiel gegen Jörg Denker, das 0:3 verloren ging. Der
neue Zwischenstand war 4:8. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Wolfgang Burkardt gegen
Alexander Matthias, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer
umkämpften Partie ausgehen konnte. Das musste man neidlos anerkennen. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 9:4-Auswärtssieg somit sichergestellt.
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Nach dieser Niederlage heißt es für den Post SV Stadthagen/TuS Lüdersfeld (SG) III nun nach
vorne zu schauen und im nächsten Spiel gegen den TTC Wölpinghausen III am 05.10.2022 Punkte
einzufahren. Die Mannschaft des TSV Algesdorf VII wird nach diesem Erfolg versuchen, beim
nächsten Spiel gegen den TSV Steinbergen III am 11.10.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 Post SV Stadthagen/TuS Lüdersfeld (SG) III

Doppel: Mischkowski / Hoffmann 0:1, Sodtke / Wucherpfennig 1:0, Burkardt / Schostek 1:0 
Einzel: K. Mischkowski 1:1, A. Sodtke 0:2, J. Hoffmann 0:2, W. Burkardt 0:2, K. Schostek 1:0, G.
Wucherpfennig 0:1 

 TSV Algesdorf VII
Doppel: Aydemir / Denker 0:1, Matthias / Matthias 1:0, Eggers / Denker 0:1 
Einzel: Ö. Aydemir 2:0, A. Matthias 1:1, J. Denker 2:0, A. Matthias 2:0, B. Eggers 1:0, P. Denker 0:1


